
4-22-006- Revitalisierungsprojekt Glütschbach 

Gemeinde Uetendorf 
 

  Normalie Pfahlreihe 

  Normalie_Pfahlreihe_Legende_2025-12-10_tr.docx/10.12.2025 

  

 

Weitere Informationen: Wasser-Agenda 21 (Hrsg.) 2025: Strukturierungsmassnahmen im Wasserbau. Handbuch mit  Grundlagen zu Planung, Bau und Wirkungskontrolle 
  Schweizerischer Fischerei - Verband 2020: Fischer schaffen Lebensraum; ISBN 978-3-033-05484-4, Bern 
 

 

Normalie  

Pfahlreihen 
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Material 

 

Pfähle Holzpfähle aus einheimischer Produktion (Robinie, Edelkastanie, Eiche) 

Astpackung Wenn möglich lokal gewonnenes Astmaterial. Weidenarten können wieder austreiben.  

Umsetzung Rahmenbedingungen 

Astpackung: Astmaterial zwischen den versetzt ein-

geschlagenen Pfählen einflechten. Zum Herunterbin-

den der Äste Glühdraht verwenden und an den Pfäh-

len befestigen.  

Pfahlreihe: Pfähle in unregelmässigen Abständen ein-

schlagen.  

Pfahlstrukturen können in ihrer Grösse, Höhe und Form 

dem jeweiligen Gewässer angepasst werden. Können 

daher in Gewässern jeder Grösse eingesetzt werden. 

Durch Pfahlreihen können lokal Rückstaueffekte sowie 

Verklausungen entstehen, daher sind die Einbaulänge- 

und Höhe entsprechend zu wählen.  

Querprofil 1:20 - Astpackung 

MQ = 0.3 m3/s 

Legende 

MQ = 0.3 m3/s 

Legende 

Querprofil 1:20 - Quereinbau 

1/2 bis 2/3 der Höhe in 

der Sohle einbinden 

Astgeflecht mit Glühdraht 

befestigen 

Holzpfähle "wild" einbauen 

1/2 bis 2/3 der Höhe in  

der Sohle einbinden 

ca. 2/3 überströmt 

Holzpfähle "wild" einbauen 

Gestaltungsbeispiel 


